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Vergabetagung

Freitag, 20. Juni 2014
Kongresshaus, Gotthardstrasse 5, Zürich

 Zwei Plenarvorträge
 Vergaberecht 2014: Neue Themen, neue Urteile
 Vergabeverhandlungen: Dauerbrenner im Streitgespräch

 Vier Seminarvorträge
 Nachhaltige Beschaffung: Postulat und rechtliche Rahmenbedingungen
 Erfolg in IT-Projekten – trotz Vergaberecht?
 Angebotspreis: Kalkulationsfreiheit und die Schranken
 Ausschluss vom Verfahren: Gründe und der Rechtsschutz

 Tagungsleitung
 Prof. Dr. Hubert Stöckli, Universität Freiburg

 Marchés publics 2014, en français, 
 mercredi 18 juin 2014, auditoire joseph deiss, Fribourg



Organisation

Plenar- und  
Seminarvorträge

Tagungsbeitrag

Anmeldung

Anmeldefrist

Teilnehmerzahl

Tagungs-
unterlagen

Auskünfte

Die Vergabetagung 14 besteht aus zwei Plenarvorträgen und vier 
Seminarvorträgen (mit Diskussion). Jeder der vier Seminarvorträge 
wird viermal gehalten. Damit können Sie nicht nur den Plenarvorträgen 
beiwohnen, sondern auch an sämtlichen Seminaren teilnehmen.
Für die Reihenfolge der Seminarvorträge beachten Sie bitte die Hin-
weise in der Mappe, die an der Tagung abgegeben wird.

CHF 460.– (inklusive Tagungsband, Pausengetränke und Stehlunch)

Über www.unifr.ch/baurecht oder mit beiliegender Anmeldekarte.
Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie Ihre Eintrittskarte und die 
Rechnung. Berücksichtigte Anmeldungen können nicht rückgängig 
gemacht werden.

ist auf 400 Teilnehmer/innen beschränkt. Die Anmeldungen 
werden nach Massgabe ihres Eingangs berücksichtigt.

An der Tagung geben wir Ihnen unseren Band «Aktuelles Vergaberecht 
2014» ab, der auch die Beiträge unserer französischen Paralleltagung 
Marchés Publics 14 umfasst. Ausserdem erhalten Sie eine aufdatierte 
Sammlung der aktuellen Rechtsquellen des schweizerischen Vergabe-
rechts.

Institut für Schweizerisches und Internationales Baurecht,
Universität Freiburg
Mail baurecht@unifr.ch
Web www.unifr.ch/baurecht
Tel 026 300 8040
Fax 026 300 9720

Montag, 26. Mai 2014



WEITERBILDUNGSSTELLE
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Ausschluss vom Verfahren: Gründe und der Rechtsschutz
Für die Bieter von grosser Tragweite, für Vergabestellen ein Vorgang, der ver-
meintlich in der Zuschlagsverfügung aufgeht: ob ein Bieter den Zuschlag nicht 
kriege oder ob er ausgeschlossen werde, sei schliesslich einerlei. Stimmt so 
nicht, da man differenzieren muss.

Angebotspreis: Kalkulationsfreiheit und die Schranken 
Vertragsrechtlich ist die Sache klar: in der Kalkulation ihrer Angebote sind 
die Bieter frei. Zum Vertragsrecht hinzu kommen nun aber das Vergaberecht, 
behördliche «Weisungen» und die Urteile, die diese Freiheit limitieren – um 
der Vergleichbarkeit willen, wie jeweils gesagt wird. Welche Schranken sind zu 
beachten? Welche sind legitim?

Vergabeverhandlungen: Dauerbrenner im Streitgespräch
Verhandlungen zwischen Vergabestellen und Bietern finden statt, und das auf 
allen Ebenen. Preisverhandlungen aber sind nur bei Bundesvergaben zulässig, 
während die IVöB sie verbietet. Zulässigkeit und Nutzen von Verhandlungen 
bleiben umstritten. Klärung tut not.

Nachhaltige Beschaffung: Postulat und rechtliche Rahmenbedingungen
«Green Procurement» ist eine geläufige Forderung, «Sustainability» sowieso. 
Wie aber kann diesen Forderungen in Vergabeverfahren nachgelebt werden? 
Wo sind die Grenzen in einem System, in dem das Wirtschaftlichkeitsgebot 
im Zentrum steht?

Plenum  1
Stöckli /
Beyeler

Vergaberecht 2014: Neue Themen, neue Urteile
Das Vergaberecht bleibt dynamisch. Wir gehen auf neue Themen ein, zu denen 
auch die laufende Revision des schweizerischen Vergaberechts gehört, und 
analysieren prägende Urteile der jüngsten Zeit. 

Seminar  4
Jäger

Seminar  3
Lutz

Seminar  1
Steiner

Seminar  2
Bürge

Plenum  2
Scherler 
(Gesprächs-
leitung)

Die Themen
Seit 2002 führen wir Spezialtagungen zum öffentlichen Vergaberecht durch, die relevantes, 
umsetzbares Know-how vermitteln. Mit der Vergabetagung 14 setzen wird diese Reihe fort.  
Unsere Tagung richtet sich an alle, die mit dem Vergabewesen zu tun haben, sei dies auf  
Auftraggeber- oder Anbieterseite, als Anwalt oder Anwältin, Richterin oder Richter.

Zu den zwei Plenarvorträgen kommen vier Seminarvorträge, die viermal gehalten werden. 
Diese Struktur erlaubt es Ihnen, sämtliche Vorträge zu besuchen. Die Seminarvorträge sind so 
aufgebaut, dass jeweils Zeit bleibt, das Gebotene kritisch zu diskutieren.

Erfolg in IT-Projekten – trotz Vergaberecht?
IT-Vergaben und Vergaberecht mögen sich nicht. In auffälliger Regelmässig-
keit kommt es zu Kalamitäten, die dann auch medial viel zu reden geben. Wie 
beeinflusst das Vergaberecht die IT-Projektarbeit? Und wo stört es sie?



Der Tagungsablauf

DIE MITWIRKENDEN

10.15 - 10.45 Kaffeepause

12.30 - 13.45 Stehlunch (Buffet)

15.30 - 16.00 Kaffeepause

09.15 - 10.15 Plenum 1.  Vergaberecht 2014: Neue Themen, neue Urteile 
Stöckli / Beyeler

11.45 - 12.30 Seminarvorträge 1-4 (Durchgang 2)  
Steiner; Bürge; Lutz; Jäger

14.45 - 15.30 Seminarvorträge 1-4 (Durchgang 4)  
Steiner; Bürge; Lutz; Jäger

13.45 - 14.30 Seminarvorträge 1-4 (Durchgang 3)  
Steiner; Bürge; Lutz; Jäger

16.00 - 17.00 Plenum 2.  Vergabeverhandlungen: Dauerbrenner im Streitgespräch  
Scherler (Gesprächsleitung); Koch; Ramseier; Reiniger; Schneider Heusi

10.45 - 11.30 Seminarvorträge 1-4 (Durchgang 1) 
Nachhaltige Beschaffung: Postulat und rechtliche Rahmenbedingungen
Erfolg in IT-Projekten – trotz Vergaberecht?
Angebotspreis: Kalkulationsfreiheit und die Schranken
Ausschluss vom Verfahren: Gründe und der Rechtsschutz 
Steiner; Bürge; Lutz; Jäger

Prof. Dr. Hubert Stöckli, Tagungsleitung (Universität Freiburg); PD Dr. Martin Beyeler, 
Rechtsanwalt (Bern/Zürich); Urs Bürge, Experte für E-Government (Flamatt); 
Dr. Christoph Jäger, Rechtsanwalt (Bern); Dr. Benedikt Koch, Geschäftsführer Fachver-
band Infra (Zürich); Daniela Lutz, Rechtsanwältin, Fachanwältin SAV Bau- und Immobilien-
recht, M.B.L.-HSG (Zürich/Kreuzlingen); Hansruedi Ramseier, dipl. Ing. ETH, Abteilungsleiter 
Verkehr und Infrastruktur Kanton Luzern (Kriens); Lukas Reiniger, Fürsprecher, Post CH AG 
(Bern); Dr. Stefan Scherler, Rechtsanwalt, Fachanwalt SAV Bau- und Immobilienrecht 
(Winterthur); Claudia Schneider Heusi, Rechtsanwältin, Fachanwältin SAV Bau- und Immo-
bilienrecht (Zürich); Marc Steiner, Rechtsanwalt, Bundesverwaltungsrichter (St. Gallen/Bern)



Der / die Unterzeichnete meldet sich für die Vergabetagung 14 in Zürich an.
Freitag, 20. Juni 2014, 09.15 – 17.00 Uhr.

Bitte senden Sie Ihre Anmeldung bis spätestens 26. Mai 2014 
an folgende Adresse:

Weiterbildungsstelle, Universität Freiburg
Rue de Rome 6, 1700 Freiburg
Telefon 026 300 73 47; Fax 026 300 96 49

Name/Vorname 	              

Titel                                      

Email-Adresse                  
(für unseren Newsletter)

Zustell- und 
Rechnungsadresse                 
(Firma, Strasse, 
PLZ, Ort)                            

                                              

Datum / Unterschrift

ANMELDEKARTE

VERGABERECHT 2014
Freitag, 20. Juni 2014
Kongresshaus, Gotthardstrasse 5, Zürich

Anmeldung über’s Internet unter 
www.unifr.ch/baurecht


